
6. Interdisziplinäres
Curriculum Gerinnung
15.06. – 16.06.2018

ZENTRUM FÜR HÄMOSTASEOLOGIE

VeRAnSTAlTungSoRT

universitätsklinikum leipzig
Haus 4 (innere und operative Medizin; 
neurologie; Radiologie)
Seminarraum 0015/0016 „Justus von Liebig“
liebigstraße 20, 04103 leipzig 

So eRReiCHen Sie unS (HAuS 4) 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 (Haltestellen ÖPNV):

• bayerischer bahnhof:
 Straßenbahn 2, 9, 16; bus 60; S-bahn S1-S5X
• Johannisallee:
 Straßenbahn 2, 16; bus 60
• ostplatz:
 Straßenbahn 12, 15; bus 60

mit dem PKW:
• über ostplatz / Johannisallee
• über nürnberger Straße oder Stephanstraße
• über bayrischen Platz / nürnberger Straße

Parkmöglichkeiten:
•  Parkhaus am universitätsklinikum, 
 brüderstraße 59

oRgAniSATion/AnMeldung

Dr. med. Michael Metze
universitätsklinikum leipzig
Klinik und Poliklinik für Kardiologie
Zentrum für Hämostaseologie
liebigstr. 20, Haus 4
04103 leipzig
e-Mail: michael.metze@medizin.uni-leipzig.de
Telefon: 0341 9712413

WiSSenSCHAFTliCHe leiTung

Prof. Dr. med. Sirak Petros
leiter Zentrum für Hämostaseologie
leiter interdisziplinäre internistische intensivmedizin

Dr. med. Michael Metze
Klinik und Poliklinik für Kardiologie
Zentrum für Hämostaseologie

TeilneHMeRZAHl/TeilnAHMegebÜHR

die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt.

eine vorherige Anmeldung ist notwendig.

die Veranstaltung ist kostenfrei.

die Anmeldung erfolgt per Mail an 
michael.metze@medizin.uni-leipzig.de.

Wir bedanken uns für die freundliche
Unterstützung der Veranstaltung bei der Firma: 
(Stand bei drucklegung)

 1.500 €*

*Werbemöglichkeit und Stand

 



liebe Kolleginnen und Kollegen,

das für die tägliche Praxis relevante, klinische 
Wissen um das Thema gerinnung in der Me-
dizin hat in den vergangenen Jahren stark 
zugenommen. das betrifft sowohl die diag-
nostik von gerinnungsstörungen, den umgang 
mit Antikoagulantien als auch die behandlung 
von blutungen. Kenntnisse in der präoperativen 
diagnostik sind Voraussetzung für die risikoarme 
durchführung von operationen, interventionen 
und Regionalanästhesien.

in diesem Jahr möchten wir ihnen mit dem  
6. Interdisziplinären Gerinnungs-Curriculum in 
einem praxisorientierten Kompaktkurs aus vier 
Modulen das Wichtigste rund um das Thema 
„gerinnung“ einschließlich intensivmedizinisch 
relevanter Themen vermitteln.

die Module sind voneinander unabhängig, 
jedoch ist insbesondere das erste Modul als 
grundlage gedacht, auf dessen Verständnis die 
anderen Kurse teilweise aufbauen. integriert sind 
zahlreiche Übungen anhand von klinischen Fall-
beispielen sowie eine leistungserfassung in Form 
von Multiple-Choice-Fragen.

die Veranstaltung wird durch die Sächsische 
landesärztekammer mit voraussichtlich  
18 Punkten zertifiziert.

Mit freundlichen grüßen

Prof. dr. med. Sirak Petros
dr. med. Michael Metze

KuRSPRogRAMM

das erste Modul widmet sich den Möglichkei-
ten der gerinnungsdiagnostik und stellt deren 
Anwendung und limitationen dar. Häufige 
gerinnungsstörungen werden anhand von Fall-
darstellungen besprochen.Weiterhin wird auf die 
Therapieüberwachung häufiger Antikoagulantien 
eingegangen.

das zweite und dritte Modul stellen die grund- 
lagen des perioperativen gerinnungsmanage-
ments sowohl für elektive interventionen und 
operationen als auch für den blutungsnotfall dar. 
die Anwendung der Kenntnisse wird anhand von 
Fallbeispielen geübt.

das vierte Modul ist auf den Patienten mit 
lebererkrankungen einschließlich des Manage-
ments bei Transplantationen ausgerichtet. 

das abschließende Modul wurde aufgrund  
der nachfrage erweitert und widmet sich den 
hämostaseologischen Fragestellungen beim 
kritisch kranken Patienten.

PRogRAMM

Freitag 15.06.2018

Modul 1 – „Prävention & Elektivchirurgie“

Begrüßung (15:00 Uhr)

Sinnvolle Gerinnungsdiagnostik (15:15 - 16:30 Uhr)
• Physiologie der gerinnung
• präoperative diagnostik
• Überwachung von Antikoagulantien

Hämostase in der Elektivchirurgie (17:00 - 19:00 Uhr)
• Regionalanästhesie & Antithrombotika
• Substitution beim elektiven eingriff

Samstag 16.06.2018

Modul 2 – „Notfallmanagement“

Update Massivtransfusion, Polytrauma (08:00 - 09:00 Uhr)
Peripartale Blutungen (09:15 - 10:15 Uhr)

Modul 3 – „Der leberkranke Patient“

Pathophysiologie der Hämostase (10:30 - 11:15 Uhr)
Management bei Transplantationen (11:30 - 12:15 Uhr)

Mittagspause

Modul 4 – „Intensivmedizin“

Teil 1 – Physiologie adaptiver Veränderungen,
  Thrombozytäre Störungen (13:00 - 14:30 Uhr)

Teil 2 – Plasmatische Störungen, Antikoagulantien,
  spezielle Fragestellungen (15:00 - 16:30 Uhr)

Verabschiedung, Prüfung (16:30 - 17:00 Uhr)




